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                                                                                                                        Bayreuth, im Juli 2010 
 
 
 
Sehr geehrte Eltern, 
 
das Schuljahr ist zwar noch nicht ganz zu Ende, viele wichtige Arbeiten und Unternehmungen  
stehen noch an, doch gilt es, den Blick jetzt auf den Schuljahresabschluss zu richten und Sie über 
Aktuelles in diesem Elternbrief zu informieren. 
 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Kindern noch eine schöne Zeit in den letzten Wochen des Schuljah-
res 2009/2010 und dann verdiente, erholsame Ferien und einen guten Start im September. 
 
Herzlichst Ihr 
 
 
R. Kreutzer 
Oberstudiendirektor 
 
 
 
Neue Termine 
 

Mo. 
12.07.2010 

Berlinfahrt 10. Klassen (bis 16.07.2010) 
Abschlussfahrt Q11 (bis 18.07.2010) 

Di.  
13.07.2010 K12 Abschlussfahrt (bis 20.07.2010) 

Do. 
15.07.2010 Sponsorenlauf 

Mo. 
19.07.2010 Schullandheim 5a, 5b und 5c nach Bamberg (bis 23.07.2009) 
Do. 
22.07.2010 Bücherabgabe 

So. 
25.07.2010 

Klasse 8a in Regensburg (bis 27.07.2010)  
Klassenfahrt 8bc nach Rödental (bis 27.07.2010) 

Di.   
27.07.2010 Sporttag 
Do. 
29.07.2010 Sommerfest ab 15.00 Uhr 
Fr.  
30.07.2010 Gottesdienst in der Christuskirche, 08.00 Uhr, anschl. Zeugnisausgabe  
Di.  
14.09.2010 Erster Schultag im Schuljahr 2010/2011, 07.50 Uhr 
 
 
 
 
Schulkonzert 
 
Am 24.06.2010 fand das Sommerkonzert im ZENTRUM statt. Die Leistungen der verschiedenen 
Mitwirkenden und das breite Spektrum von der Klassik zur Moderne begeisterten die Besucher. 
Allen Mitwirkenden, dem Hauptorganisator, Herrn StD Maier, Herrn StRef Kaufmann sowie der 
charmanten Conferencière Ina Medick herzlichen Dank für den schönen Abend! 
 
 
 



 
 

 

Verabschiedung der Abiturienten 
 
Am 25. Juni wurden unsere Abiturienten feierlich im Balkonsaal der Stadthalle verabschiedet. Alle 
53 angetretenen Kollegiatinnen und Kollegiaten bestanden das Abitur mit dem sensationellen Ge-
samtdurchschnitt von 1,90. 26 Absolventen erzielten einen Notendurchschnitt besser als 2,0! Ina 
Medick erreichte die Traumnote von 1,0! Sie qualifizierte sich für die Prüfung nach dem Bayeri-
schen Eliteförderungsgesetz in Hof und bestand die Auswahlprüfung beim Ministerialbeauftragten. 
Dieser Abiturjahrgang 2010 hat nicht nur durch seine grandiosen schulischen Leistungen Schulge-
schichte geschrieben, er ist auch der Jahrgang, der mit Abstand die meisten Anlagen zum Abitur-
zeugnis hatte, welche schulisches, außerschulisches und ehrenamtliches Engagement  attestier-
ten. Dies verdient Respekt und Anerkennung! Hier sind junge Menschen herangewachsen, die 
ihren Platz in der Gesellschaft einnehmen werden und die sich für die Gemeinschaft eingesetzt 
haben und sich weiter einsetzen werden. 
 
Schultheater  
 
Mit zwei Vorstellungen des wieder brandaktuellen Dramas „Frank der Fünfte“ von Friedrich Dür-
renmatt brillierte die Theatergruppe der Mittelstufe im Kleinen Haus der Stadthalle. Unter der Lei-
tung von Herrn Dr. Ehlenberger meisterten sie das anspruchsvolle Stück und boten uns angesichts 
von Banken- und Wirtschaftskrise einen interessanten, kritischen und niveauvollen Theaterabend. 
Herzlichen Glückwunsch für diese Leistung.  
Am 07.07. und 08.07.2010 fanden die Aufführungen des Grundkurses Dramatisches Gestalten mit  
„Frau Müller muss weg“ von Lutz Hübner unter der Leitung von Herrn Plätzer im Kleinen Haus der 
Stadthalle statt.  
Ebenfalls ein ganz aktuelles modernes Stück, das sich mit der Problematik beim Übertritt von der 
Grundschule zum Gymnasium beschäftigt. Unsere Theatergruppe führte diese Komödie als zwei-
tes Ensemble in der Bundesrepublik auf. Zur Premiere in Dresden hatte der Förderverein der 
Schule die Truppe eingeladen. Eine rundum gelungene Präsentation des Grundkurses, die zu 
Recht mit viel Beifall belohnt wurde und viele Erinnerungen und Diskussionen aktivierte. 
 
Schulfest 
 
Erinnern möchten wir noch einmal an unser Schulfest am 29.07.2010. Auch in diesem Jahr werden 
die zukünftigen Fünftklässler erstmalig mit uns feiern und hier ihre Klassenleiterin / ihren Klassen-
leiter und die Mitschüler kennen lernen.  
Beginn ist ab 15.00 Uhr, Ende definitiv um 23.00 Uhr.     
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Die SMV und die einzelnen Klassen sind schon intensiv bei der 
Vorbereitung. Das Schulforum weist darauf hin, dass die Veranstaltung auch heuer „rauchfrei“ ist. 
 
Sprechstunden 
 
Die letzten regelmäßigen Sprechstunden finden am Dienstag, dem 20. Juli 2010, statt. In drin-
genden Fällen stehen Ihnen die Lehrkräfte selbstverständlich weiterhin nach vorheriger Vereinba-
rung (über das Sekretariat)  für Beratungen zur Verfügung. 
 
Beratungsangebote des GCE 
 
Wenn Sie wegen Schullaufbahnfragen, v.a.  im Zusammenhang mit Versetzung bzw. Nichtverset-
zung, Informationsbedarf haben, wenden Sie sich diesbezüglich an unseren Beratungslehrer, 
Herrn OStR Beck-Mathieu. Sprechstunde bis Schuljahresende: Mittwoch, 11.15 Uhr – 12.00 Uhr.   
 
Für weiter gehende Beratung im Bereich Lernstörung, Konzentrationsprobleme u.a. steht Ihnen  
unsere Schulpsychologin, Frau Übler, zur Verfügung. Sie erreichen sie unter der Telefonnummer: 
0921 / 72 60 317. Es meldet sich ein Anrufbeantworter, Frau Übler ruft Sie zurück.  
 
 
 
 
 



 
 

 

Übertritt an die Realschule - Meldetermine 
 
Sollten Sie für Ihr Kind einen Schulwechsel  an eine der Realschulen planen, so gilt Folgendes: 
Die Anmeldung für Schüler aus Gymnasien findet in den ersten Tagen der Sommerferien statt, und 
zwar 

Alexander-v.-Humboldt-Realschule:  Montag, 02. August - 04. August 2010 
Johannes-Kepler-Realschule:  Montag, 02.08. u. Dienstag, 03.08.2010 

  
jeweils von 09.00 – 12.00 Uhr.  
Es ist notwendig, dass mit dem übertretenden Schüler auch ein Erziehungsberechtigter zur An-
meldung erscheint. Mitzubringen sind die Geburtsurkunde und das Jahreszeugnis dieses Schuljah-
res. 
Telefonische Anmeldung in der letzten Schulwoche ist erforderlich. 
 
 
Personelle Veränderungen  
 
Mit dem Schuljahresende verlassen wieder einige Lehrkräfte das GCE.  
Frau StRefin Ullrich (E/EK) und Herr StRef Kaufmann (Mu) kehren zum letzten Ausbildungsab-
schnitt jeweils an ihre Seminarschule zurück. Wir danken für ihren Einsatz und wünschen viel Er-
folg für den letzten Ausbildungsabschnitt. 
 
Frau StRin Full ist nach ihrem Mutterschutz in Elternzeit bis Februar 2011. Herr StR Weiß kommt 
nach den „Vatermonaten“  wieder zum September 2010. 
 
Ein fester Bestandteil des GCE geht nach 40 Jahren in Pension: Herr StD Reinhardt Prochnow. 
Für Herrn Prochnow bedeutet das, dass er eine Institution verlässt, die er in seinem Fachbereich 
maßgeblich mit geprägt hat. Er war vor seinen 40 Dienstjahren auch noch 9 Jahre als Schüler am 
GCE und kommt somit auf die wohl einmalige Verweildauer von 49 Jahren am Gymnasium Chris-
tian-Ernestinum. Wir wünschen ihm von Herzen, dass er seinen wohlverdienten Ruhestand bei 
bester Gesundheit genießen darf (siehe dazu auch Jahresbericht). 
 
Das weitere Ansteigen der Schülerzahl erfordert zusätzlichen Lehrerbedarf. Mit personellen Ver-
änderungen d.h. Neueinstellungen, ist zu rechnen. Hoffentlich kommen wir einigermaßen über die 
Runden in den Mangelfächern (M/Ph und B/Ch)! Über das Ergebnis informieren wir Sie im Eltern-
brief im September. 
 
 
Versetzungsbestimmungen 
 
„Vorrücken auf Probe“ ist bei erstmaligem Versagen des Vorrückens unter bestimmten Vorausset-
zungen möglich, wenn die Lehrerkonferenz dies empfiehlt (vgl. dazu § 63 GSO). 
Bei einem positiven Bescheid ist das Einverständnis der Eltern nötig. Sie werden diesbezüglich 
von der Schule benachrichtigt und beraten.  
Bei gewährtem Vorrücken auf Probe gilt eine Probezeit bis 15. Dezember. Dabei spielt die Wür-
digung aller bisher gezeigten Leistungen eine Rolle sowie die fundierte Einschätzung, dass das 
Ziel der Jahrgangsstufe erreicht wird. 
In den Klassen 6 bis 9 ist auch die Nachprüfung möglich (§ 64 GSO) bei nicht ausreichenden No-
ten in höchstens 3 Fächern (darunter in Kernfächern nicht schlechter als höchstens einmal Note 6 
oder zweimal Note 5). Wieder eingeführt ist der „Notenausgleich“ für die Jahrgangsstufe 10. Vo-
raussetzungen: Nicht in einem weiteren Vorrückungsfach Note 5 oder 6. Note 1 oder Note 2 in 
zwei Vorrückungsfächern, wobei Kernfächer nur durch Kernfächer ausgeglichen werden können. 
Wenn die Bedingungen für die Nachprüfung gegeben sind, werden Sie ebenfalls von der Schule 
informiert. Eine Anmeldung ist dann bis spätestens 06. August 2010 notwendig. 
Grundsätzlich werden Sie im Falle des Nichtvorrückens nach der Lehrerkonferenz und rechtzeitig 
vor der Zeugnisausgabe benachrichtigt. 
 
 
 
 



 
 

 

Besondere Prüfung 
 
Die Besondere Prüfung für Schüler der Jahrgangsstufe 10 wird wieder vom Graf-Münster-
Gymnasium durchgeführt.  
Sie ist gedacht für Schüler, die damit den Abschluss der Mittleren Reife erreichen wollen. Ein Be-
stehen berechtigt aber nicht zum weiteren Besuch eines Gymnasiums. Letzter Meldetermin für 
diese Prüfung ist Donnerstag, 29. Juli  2010, 12.00 Uhr im Sekretariat. 
Dort erfahren Sie dann die weiteren Prüfungsmodalitäten. Hilfestellungen im Rahmen eines 
E-Learning-Programms finden Sie unter www.vsbayern.de. 
Bitte nehmen Sie diesbezüglich auch Kontakt mit unserem Beratungslehrer auf. 
 
Wahlunterricht 
 
Aufgrund noch unklarer Personalsituation werden wir Wahlunterricht erst zu Beginn des neuen 
Schuljahres anbieten. 
Vorgesehen sind: Theatergruppen (Unter-, Mittelstufe, Dramatisches Gestalten), Spanisch, Schul-
garten, Arbeitskreis Theatergeschichte, Psychologie sowie verschiedene Angebote in Kunst, Musik 
und Sport. 
 
Jahresbericht 
 
Der neue Jahresbericht, auch heuer wieder komplett in Farbe, dokumentiert in äußerst anspre-
chender Weise das zu Ende gehende Schuljahr und stellt für unsere Schülerinnen und Schüler 
eine bleibende Erinnerung für später dar. 
Durch unsere Werbepartner konnte der Preis mit 5,-- Euro für die aufwändige Ausstattung bei glei-
cher Qualität gehalten werden. Wir gehen selbstverständlich davon aus, dass dieses wichtige Do-
kument von allen Schülern erworben wird und planen dies im Preis ein. 
Die 5.-Euro werden jeweils vom jüngsten Kind aus der Familie erhoben. Für ältere Geschwister 
kostet der Jahresbericht sogar  nur 3,-- Euro.  
 
Die Schüler erhalten ihr Exemplar dann mit dem Jahreszeugnis am letzten Schultag, Abiturienten 
durch Abholung im Sekretariat. 
 
Bundespreis für dein.gs  
 
Die Redaktion der Schülerzeitung „Grünschnabel“ konnte erneut einen Erfolg für sich verbuchen. 
Am 15. Juni 2010 wurden sie vom Verlag DER SPIEGEL mit dem Preis für die beste online-
schülerzeitung im deutschen Sprachraum (!) ausgezeichnet. Die Würdigung nahmen verdienter-
maßen Lisa Roderer, K 12 und Philipp Schmieder , K 13 in Hamburg in Empfang. Schauen Sie 
doch mal rein unter dein.gs! 
 
Raumsituation am GCE 
 
Die Neuanmeldungen für das Schuljahr 2010 / 2011 haben erneut die hohe Wertschätzung ge-
zeigt, die das Gymnasium Christian – Ernestinum in der Bayreuther Schullandschaft genießt. Mit 
114 Anmeldungen werden wir 4 Eingangsklassen bilden können. Die Freude über diesen regen 
Zuspruch wird dadurch etwas getrübt, dass wir momentan schon räumlich ausgelastet sind. Da wir 
im Schulleitungs-Team mit unseren Kolleginnen und Kollegen der Meinung sind, dass eine „Con-
tainer-Lösung“ dem Erscheinungsbild des GCE abträglich sein würde, haben wir ein umfassendes 
Raumkonzept entwickelt, das diese Pavillons ersetzt. Durch Aus- und Umlagerungen von Biblio-
thek, Lernmittelfreier Bücherei, Archiv und alter Registratur (wobei die Universitätsbibliothek dank 
des Engagements von Herrn Dr. Rainer Maria Kiel viele alte wertvolle Bücher in ihre Obhut nahm) 
wurden im Keller zwei Klassenräume geschaffen, von denen zumindest der eine vielen Ehemali-
gen noch als Unterrichtsraum in Erinnerung ist. Der ehemalige Medienraum wird in einen Biologie-
Fachraum umgewandelt, im Gegenzug wird die Mediennutzung durch fest installierte Beamer und 
Audio-Anlagen auch im Klassentrakt in allen Zimmern angestrebt.  
 
 
 



 
 

 

Herr OStR Eisentraut hat neben seinem planerischen Einsatz viele Stunden und Tage mit dem 
Schlichten und Umsortieren von Akten und Archivalien zugebracht, der Hausmeister, Herr Weiß 
und sein Helfer, Herr Roder, haben mit großem Engagement die alten Räume renoviert und hun-
derte von Metern Regale abgeschraubt und wieder aufgebaut. Herzlichen Dank im Namen der 
Schulfamilie! 
Die Stadt Bayreuth mit ihrem Oberbürgermeister Dr. Hohl hat diese immensen Vorleistungen er-
kannt und dafür Zusatzhaushaltsmittel bereit gestellt.  
Wir hoffen, damit das Raumproblem vorerst für das kommende Schuljahr gelöst zu haben. 
 
 Nutzung des Städtischen Stadions 
 
Viel Unsicherheit gab und gibt es noch bei der Vermietung/Verpachtung des Hans-Walter-Wild-
Stadions an die Spielvereinigung Bayreuth. Bekommen wir doch noch die geplante Event-Arena? 
Wie oft werden wir dann eventuell ausgesperrt werden? Der Elternbeirat mit Frau Pargent an der 
Spitze hat sich bei den Stadträten und dem Oberbürgermeister sehr für die Wahrung der Nut-
zungsmöglichkeiten zur Erhaltung des ungestörten Schulsports – nicht nur für unser GCE - einge-
setzt. Vielen Dank dafür! Auf ein Schreiben des Schulleiters hin erklärte Herr Dr. Hohl, dass die 
bisherigen Nutzungen des Stadions auch bei einer vollständigen Umsetzung des Konzeptes nicht 
gefährdet sind. 
 
Hoffen wir, dass unsere Vertreter im Stadtrat an ihre Verpflichtung dem Gemeinwohl und den 
Schulen gegenüber denken und dass der Schulsportbeauftragte der Stadt Bayreuth und der Leiter 
des Sportamtes neben ihren vielen anderen Verpflichtungen sich auch dieser Verantwortung be-
wusst sind. 
 
Wanderausstellung „Faszination der Bühne“ 

 
Unsere Ausstellung in Sabbioneta (zwischen Parma und Mantua gelegen) wurde zum großen Pub-
likumserfolg. Trotz des ungünstigen Termins im Winterhalbjahr kamen 18 000 Besucher. 
Vor allem die Italiener selbst, darunter viele Schulklassen, besuchten unsere Ausstellung. 
  
Die Folgeausstellung in Bologna endete für uns allerdings enttäuschend. Weil die Veranstalter den 
Rücktransport nicht sorgfältig vorbereitet hatten, entstand ein Schaden von ca. 8 000 Euro. Zur Zeit 
sind wir damit beschäftigt, die Schäden auszubessern. Teilweise müssen wir auch professionelle 
Hilfe in Anspruch nehmen. 
 
Im Herbst  wird unsere Ausstellung in Berlin im Kulturraum Zwinglikirche zu sehen sein (Ausstel-
lungseröffnung 29. September). Veranstalter ist ein Verein, der in Berlin den Bau eines Theatermu-
seums plant. Mit unserer Ausstellung will er für sein Anliegen in der Öffentlichkeit werben. Wir 
hoffen, dass wir rechtzeitig mit allen Reparaturen fertig sein werden. 
 
 
Einladung zum Schulgottesdienst 
 
Wir möchten Sie gerne einladen, an unserem Schlussgottesdienst am Freitag, 30.07.2010, um 
08.00 Uhr sowie an unserem Anfangsgottesdienst am Mittwoch, 15.09.2010 um 08.00 Uhr, jeweils 
in der Christuskirche, teilzunehmen. 
 
 


